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Poſt Anſtalten überall nur
1 Thlr.

Halliſche
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Magdeburg. Beſchluß aus Nr. 51: Das Verzeichniß der Abgeordneten der Städte und Landgemeinden zu
4 dem Provinzial- Landtage der Provinz Sachſen.“)

C. Stand der Städte.
I. Fur den Thüringer Wahlbezirk.

1. Fuür die Stadt Erfurt.

Abgeordnete: Stellvertreter:1. Der Kaufmann Vollandt. 1. Der Kaufmann und Stadtrath Herrmann.
2. Der Kaufmann Gumprecht.

2. Fuür die Stadt Naumburg.

2. (Durch neue Wahl zu erſetzen.) 1. (Durch neue Wahl zu erſetzen.)
2. (Durch neue Wahl zu erſetzen.)

3. Fuür die Stadt Langenſalza.
3. Der Oekonom und Brauherr Kerl. 1. Der Fleiſchermeiſter Fiſcher.

2. Der Oekonom und Lohgerbermeiſter Poppe.
4. Für die Städte Zeitz und Weißenfels.

4. Der Magiſtrats Aſſeſſor und Apotheker Lindner zu Wei 1. Der Magiſtrats- Aſſeſſor und Juſtitiar Woppiſch zu Zeitz.

ßenfels. 2. Der Kaufmann Schneider in Zeitz
5. Fur die Städte Suhl und Schleuſingen.

5. Der Huttenbeſitzer Schilling zu Suhl. 1. Der Kaufmann Schneider zu Suhl.
2. Der Senator Albertus zu Schleuſingen.

6. Für die ubrigen Theile.
a) Jm Sangerhauſer, Weißenfelſer und Querfurter Kreiſe.

6. Der Buürgermeiſter und Juſtitiar Schier zu Freiburg. 1. Der Buürgermeiſter Schäfer zu Artern.
2. Der Bürgermeiſter Rhone zu Sangerhauſen,

b) im Eckardtsbergaer, Weißenſeer, Langenſalzaer und Ziegenrücker Kreiſe.

7. Der Bürgermeiſter Diethold zu Sömmerda. 1. Der Poſthalter Reim zu Eckardtsberga.
2. Der Buürgermeiſter Barth zu Weißenſee.

II. Für den Wittenberger Wahlbezirk.
1. Für die Stadt Wittenberg.

S. Der Kaufmann Gieſe. 1. Der Senator und Buchdruckereibeſitzer Rübener.
2. Der Lohgerbermeiſter Naumann.
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2. Für die Städte Torgau und Merſeburg.
9. Der Kaufmann und Fabrikant Keferſtein zu Merſeburg. 1. Der Bäckermeiſter Wittee zu Torgau.

2. Der Magiſtrats- Aſſeſſor und Apotheker Hahn zu Mer
ſeburg.

3. Fur die ubrigen Stadte.
10. Der Oekonom Zeiſing zu Brehna. 1. Der Buürgermeiſter Hennig zu Jeſſen.

2. Der Buürgermeiſter Stockmann zu Schlieben.

III. Für den Mansfeld er Wahlbezirk.
1. Für die Stadt Halle.

11. Der Geheime Regierungs Rath und Oberbürgermeiſter 1. Der Geh. Commerzienrath, Stadtrath, Rittmeiſter a. D.

Bertram. Wucherer.2. Der Buchhändler Dr. Schwetſchke.
2. Fur die uübrigen Stadte.

12. Der Buürgermeiſter Kerſten zu Hettſtädt. 1. Der Buchhändler Reichardt zu Eisleben.
2. Der Bürgermeiſter Niebuhr zu Coönnern.

IV. Für den Eichsfelder Wahlbezirk.
1. Für die Stadt Muhlhauſen.

13. Der Buürgermeiſter Gier. 1. Der Stadtrath Bornemann.2. Der Stadtrath und Apotheker Dr. Gräger.
2. Für die Stadt Nordhauſen.

14. Der Buürgermeiſter Dr. Götting. 1. Der Fabrikant Ramsthal.
2. Der Fabrikant Uhley.

3. Für die uübrigen Städte.
15. Der Bürgermeiſter Tolle zu Bleicherode. 1. Der Burgermeiſter Baum garten zu Ellrich.

2. Der Buürgermeiſter Löwe zu Treffurt.

V. Für den Magdeburger Wahlbezirk.
1. Fur die Stadt Magdeburg.

16. Der Medicinalrath Michaelis. 1. Der Stadtrath und Apotheker Käſemacher.
2. Der Schiffseigenthumer Andreä

17. Der Kaufmann Guſtav Coqui. 3. Der Kaufmann Bruückner.
4. Der Kaufmann Kramer.

2. Für die Städte Burg, Schoöönebeck und Calbe.

18. (Durch neue Wahl zu erſetzen.) 1. Der Stadtherr und Kaufmann von Berge zu Burg.
2. Der Kaufmann Miſchke zu Burg.

3. Für die Städte Neuſtadt-Magdeburg, Sudenburg und die übrigen Städte der Kreiſe Calbe und Wanzleben.
19. Der Ziegeleibeſitzer Schulze in Wanzleben. 1. Der Oekonom Schulze in Egeln.

2. Der Apotheker Geiß in Aken.
4. Für die ubrigen Städte des Neuhaldensleber, Wolmirſtedter, des erſten und zweiten Jerichowſchen Kreiſes und die Stadt Oebisfelde

im Gardeleger Kreiſe, ſonſt zum Herzogthum Magdeburg gehoörig.
20. Der Kaufmann und Oekonom Uthemann in Sandau. 1. Der Ackerburger Krone zu Neuhaldensleben.

2. Der Poſthalter, Kaufmann und Oekonom Beckmann zu
Genthin.

VI. Für den Halberſtädter Wahlbezirk.
1. Für die Stadt Halberſtadt.

21. Der JuſtizCommiſſarius und HauptAgent einer Feuer 1. Der Stadtrath und Apotheker Dr. Lucanus.
verſicherungs-Geſellſchaft, Heyer. 2. Der Fabrikant Wrede.

2. Fur die Stadt Quedlinburg.
22. Der Oekonom und Brennereibeſitzer Schmidt. 1. Der Rothgerbermeiſter Oelert.

2. Der Kaufmann Schacht.
3. Fur die Stadt Aſchersleben.

23. Der Buürgermeiſter Douglas. 1. Der Apotheker Hornung.
2. Der Kaufmann Haupt.

4, Für die ubrigen Stadte.
24. Der Kaufmann Müller zu Wegeleben. 1. Der Kaufmann Heyne zu Oſchersleben.

2. Der Bürgermeiſter Wegener zu Groöningen.
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D. Stand der Landgemeinden.
J. Für den Thüringer Wahlbezirk.
1. Fuür die Kreiſe Schleuſingen und Erfurt.

Abgeordnete: Stellvertreter:1. Der Schultheiß Giesler zu Trochtelborn, im Kreiſe Er 1. V Schultheiß Volkmar zu Raaſen im Kreiſe Schleu-

urt. ingen.f 2. r Schultheiß Albrecht zu Heinrichs im Kreiſe Schleu-
ingen.

2. Fur die Kreiſe Sangerhauſen Querfurt und Weißenfels.

2. Der Ortsrichter Becker zu Pauſcha im Kreiſe Weißen- 1. Der Ortsſchulze Stolle zu Poelsfeld im Kreiſe Sanger

fels. hauſen.2. Der Ortsrichter Schöneburg zu Troöbsdorf im Kreiſe
Querfurt.

3. Für die Kreiſe Langenſalza Weißenſee und Eckardtsberga.
3. Der Ortsſchulze Schmidt zu Borgau im Kreiſe Eckardts- 1. r Ortsſchulze Zahnert zu Saubach im Kreiſe Eckardts

berga. erga.g 2. Der Ortsſchulze Hoffmann zu Hausſoömmern im Kreiſe
Langenſalza.

4. Fur die Kreiſe Naumburg Zeitz und Ziegenrück.

4. Der Gutsbeſitzer Petzold zu Dobian im Kreiſe Ziegen- 1. Der Ortsvorſteher Henſchel zu Oſſig im Kreiſe Zeitz.
ruück. 2. Der Erbrichter Friſchbier zu Wethau im Kr. Naumburg.

II. Für den Wittenberger Wahlbezirk.
1. Fur den Wittenberger, Schweinitzer und einen Theil des Bitterfelder Kreiſes.

5. Der Erblehnrichter Eule zu Oehna im Kr. Schweinitz. 1. Der Erbrichter Frommichen zu Durchwehna im Kreiſe
Bitterfeld.

2. Der Erbrichter Bräſe zu Elſter im Kreiſe Wittenberg.
2. Für den Merſeburger, den andern Theil des Bitterfelder und einen Theil des Delitzſcher Kreiſes.

6. Der Gutsbeſitzer Seltmann zu Rodden im Kreiſe Mer- 1. Der Gutsbeſitzer Kopf zu Rieda im Kreiſe Delitzſch.
ſeburg. 2. Der Ortsvorſteher Bley zu Zaaſeh im Kreiſe Delitzſch.

3. Für den Torgauer, Liebenwerdager und den andern Theil des Delitzſcher Kreiſes.

7. Der Ortsrichter Haniſch zu Arzberg im Kr. Torgau. 1. Der Erbrichter Lichtenberger zu Mokrehna im Kreiſe
Torgau.

2. Der Srbrichter und Amtsverwalter Knothe zu Lichten
burg Kreis Torgau.

III. Fur den Mansfelder Wahlbezirk.
8. Der Ackergutsbeſitzer Doren berg zu Höhnſtedt im Mans- 1. Der Gutsbeſitzer Oemler zu Vatterode im Mansfelder

felder Seekreiſe. Gebirgsfkreiſe.2. Der Ortsſchulze Boltze zu Salzmunde im Mansfelder
Seekreiſe.

IV. Für den Eichsfelder Wahlbezirk.
1. Für die Kreiſe Nordhauſen und Worbis.

9. 23 Ortsſchulze Vatteroth zu Klein-Bartloff im Kreiſe 1. Der Ortsſchulze Schmidt zu Wolffleben im Kreiſe Nord

orbis. hauſen.2. Der Ortsſchulze Kunze zu Groß-Bodungen im Kr. Worbis.
2. Für die Kreiſe Heiligenſtadt und Muühlhauſen.

10. Der Gutsbeſitzer Lorenz zu Geismar im Kreiſe Hei- 1. Der Oekonom Bruckner zu Siemerode im Kreiſe Hei-

ligenſtadt. ligenſtadt.2. Der Ortsſchulze Schilling zu Beberſtedt im Kreiſe Muühl-
hauſen.

V. Für den Magdeburger Wahlbezirk.
1. Für die Kreiſe Calbe, Wanzleben, Wolmirſtedt und Neuhaldensleben ſowie fur den zum Kreiſe Gardelegen gehörigen Theil

des Herzogthums Magdeburg.
11. Der Hofbeſitzer Zachau zu Barleben im Kreiſe Wol- 1. Der Ortsſchulze Reckleben zu Langenweddingen im Kreiſe

mirſtedt. Wanzleben.2. Der Hofrath und Ortsvorſteher Knorr in Weſterhüſen
im Kreiſe Wanzleben.
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2. Für die beiden Jerichowſchen Kreiſe.

12. Der Ortsſchulze Eilert zu Raesdorf im ſten Jeri- 1. Der Ortsſchulze Mewes zu Groß-Wulkow im 2ten Je-
chowſchen Kreiſe.

VI.

richowſchen Kreiſe.
2. Der Lehnſchulze Lindſtedt zu Dannigkow im ſten Je-

richowſchen Kreiſe.

Für den Halberſtädter Wahlbezirk.
13. Der Ortsſchulze Hartmann zu Langenſtein im Kreiſe 1. Der Ortsvorſteher Römmer zu Dingelſtedt im Kreiſe

Halberſtadt.

D[|

Berlin, d. 1. März. Se. Maj. der König haben geruht:
dem Chef der koönigl. belgiſchen Poſten, Staats- Miniſter
der oöffentlichen Arbeiten, De Bavay, den Rothen Adler-
Orden erſter Klaſſe und dem koönigl. belgiſchen General-Se-
cretair im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten, Bareel,
den Rothen Adler- Orden zweiter Klaſſe zu verleihen.

Se. Königl. Hoheit der Prinz von Preußen, und
Se. Königl. Hoheit der Prinz Albrecht ſind nach Schwe-
rin abgereiſt.

Dem Vernehmen nach haben Se. Maj. der König nun-
mehr unter den mancherlei eingereichten Vorſchlägen fur in
nere Einrichtung des weißen Saales auf dem K. Schloſſe,
Behufs der zum 11. April berufenen Verſammlung der all-
gemeinen Landſtände, eine Wahl getroffen, und die dem-
nächſtige Ausfuührung befohlen. Der Saal wurde ſo einge
richtet werden daß der königliche Thron in der Mitte der
langen Ruckwand, den Fenſtern der Schloßfreiheit gegen
über, zu ſtehen käme. Zunächſt an beiden Seiten des Thro-
nes wurden ſich die Sitze fur die königlichen Staatsmini-
ſter und vor dem Thron die Rednerbuuhne befinden. Den
übrigen Theil der Längenwand zu beiden Seiten nehmen die
Bänke fur die Standesherren ein. Dem Thron gegenuüber
befinden ſich die Sitze der Landtagsabgeordneten nach den
acht Provinzen in acht Abtheilungen, deren jede von der
andern durch einen Gang getrennt iſt. Jede einzelne Ab-
theilung iſt wieder ſo eingerichtet, daß die Ritterſchafts-
Abgeordneten die Bänke auf einer Seite, die der Städte
und der Landgemeinden die Banke auf der andern einneh-
men. Es laßt ſich ſo auf die leichteſte Weiſe ſowohl die
Votirung der einzelnen Provinzen, wie die der einzelnen
Stände überſehen. Sämmtliche Bänke werden mit dunkel-
rothem Tuch gepolſtert, mit Ruücklehnen verſehen und die
einzelnen Sitze numerirt ſein. An den Rucklehnen ſind kleine
Schreibpulte angebracht, zum Auf und Niederſchlagen ein-
gerichtet und mittelſt einer Feder gehalten. Gegen vierzig
Tiſchler ſind in Arbeit geſ'tzt, um dieſe Errichtung in der
nur noch ſo kurzen Zeit bis zum Beginn der Sitzungen fer-
tig zu ſchaffen. Doch wurde, wie man äußerlich vernimmt,
bei der Eröffnungsſitzung der Saal noch frei von den Sitzen
bleiben, weil er ſo ungleich mehr Perſonen faſſen kann.
Eine Reihe von Zimmern, die an die Bildergallerie ſtoßen,
wird zu Sprech- und Arbeitszimmern und zu Bureaus ver-
wendet werden.

Stettin, d. 25. Februar. (Stett. Z.) Allgemeine
Freude hat hier die Nachricht in der Stadt verbreitet, daß
unſer Landtags- Deputirter folgende Wunſche unſerer Stadt
als die ſeinigen angenommen und dem Landtage vorzulegen
beſchloſſen hat: 1) Vertretung unſerer Stadt durch drei
Deputirte bei dem Landtage; 2) Erweiterung des Wahl

Ah n

2. Der Gutsbeſitzer Keßler
Oſchersleben.

zu Gatersleben im Kreiſe
Oſchersleben.
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barkeitskreiſes der Landtags-Deputirten; 3) Oeffentlichkeit
der Landtagsverhandlungen, eventuell Publikation der Pro-
tokolle mit Namhaftmachung der Redner; 4) Oeffentlichkeit
der Stadtverordneten Verhandlungen 5) Aufhebung des
Jntelligenzblattszwanges; 6) Veränderung der Verfaſſung,
in ſo fern weniaſtens, daß den neuerdings irſtituirten ver-
einigten Landſtäaänden eine regelmäßige Zuſammenberufung
in nicht zu langer Friſt zuzuſichern und eine wirkliche Con
trole uber die Ausgaben des Staats zu gewähren ſein
durfte; 7) Preßfreiheit; 8) Allgemeine Einführung des ber-
liner Kriminalverfahrens; 9) Staatliche Anerkennung der
Deutſch-Katholiken; 10) Aufhebung des Salz-Monopols und
Einführung einer Eingangsſteuer; 11) Ausdehnung der er-
leichternden Beſtimmungen uüber die Kirchenvermögens-Ver-
waltung fur die Mark Brandenburg auf Pommern; 12) Ein
richtung eines ſelbſtſtaändigen Handels Miniſteriums 13)
Emancipation der Juden 14) Aufhebung oder Ermäßigung
der Steuer fur Schweinefleiſch und Roggen.

Königsberg, d. 26. Februar. Der kirchliche Ver
ein der evangeliſchen Guſtav-Adolph-Stiftung fur die Pro-
vinz Preußen (die Abzweigung unter dem Dr. Lucas 2c.) hat
die Genehmigung des Miniſteriums erhalten. (Z. f. Pr.)
DSDresden, d. 27. Februar. Die mit dem Bericht

uüber die Leipziger Proteſtation gegen die Verfaſſungsmäßig-
keit der von der Kammer gefaßten Beſchluſſe beauftragte
erſte Deputation der zweiten Kammer (Ber'chterſtatter Todt)
hat den Antrag geſtellt: „die Kammer wolle jene Proteſta-
tion theils fur unbegrundet, theils für bereits erledigt er-
leſen dieſelbe jedoch noch der erſten Kammer mit zugehen
aſſen.“

Frankfurt a. M., d. 25. Februar. Nachdem der
evangeliſche Prädicant Flos von Magdeburg am vergange-
nen Sonntag Vormittag und Dienstag Abend einige got-
tesdienſtliche Reden an die verſammelte hieſige deutſch-katho-
liſche Gemeinde mit ſehr großem Beifalle gehalten wurde
derſelbe geſtern Abend in einer Generalverſammlung dieſer
Gemeinde mit faſt allgemeiner Stimmenmehrheit zum Pfar-
rer der hieſigen deutſch- katholiſchen Gemeinde erwählt.
Herr Pfarrer Flos wird ſich nunmehr nach Magdeburg
zurück begeben, um daſelbſt ſeine Angelegenheiten zu ord-
nen und in ohngefaähr 14 Tagen ſein hieſiges Pfarramt an
treten.

Kunſtnachricht.
Jm Laufe dieſer Woche werden die in Berlin, Dresden,

Leipzig und München mit ſo außerordentlichem Beifalle ge
gebenen »Karlsſchülers von Heinrich Laube auch hier
zur Aufführung kommen.

Gebauerſche Buchdruckerei.
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Beilage zu Nr. 52 des Couriers, Hall. Zeitung für Stadt und Land.
Mittwoch den 3. März 187.

ühüuej*zl Fonds und Geld Cours.
Verlin den 1. März.

Fonds. Zf. r Actien. gf. Pr Lour.
Brief. Geld. Brief. Geld. Gem.

St. Schldſch.2 94 935 do. do. do. 5 t
Präm. Sch.d. Brl. Stertin.Seehandl. S 95 Lit. A. u. B. 110 109
Kur- u. Nm. Bonn- Köln. 5Schldvſchr. 3 92 91 B. Schw. Fr. 4
Berl. Stadt do. do. P. Obl 4Obligat. 3 94 933!1 Köln-M. v. e. 4 94 93
Wſtpr. Pfdbr. 3 935 Duſſ. Elberf. 1105'Grßh. Poſ. do. 4 111013/, do. do. P. Obl.! 4 34

do. do. 3 92 3913 Magd. Hlbſt. 4 112Oſtpr. Pfdbr. 3 96 Magd. Leipz.
Pomm. do. 3 595 do. P. Obl. 4
K. u. Nm do. 3 96 Niederſchl.
Schleſ. do. 3 96 Mk. v. eing. 4965 udo. v. Staat do. Prior. 4394 Sgar. Lt. B. 3 do. Prior. 5 (101N.-M.Zwgb. 4Gold al Were- S 17 132 do. Prior. 4

W rn en Oberſghief A. 4tos o
à 5 Thlr. 1 11 n eng
Vitconto 5 Roeiniſche
Actien. do. St. Pr.Brl. Anhalt 112 11 (voll eing.) 4 r

do. do. P. Obl. 4 ſpdo. do. P. Obl.! 4 SBerl. Hamb. 4 102 101 do. v. St gar. 3 S
do. Prior. 4 97 97 Thüringer 4 97

Potsd.Mgd. 4 94 93 W.-B. C- o. 4 87 86
do. do. P. Obl. 4 93 S

Leipzig den 1. Marz.
o Ange Stagatspapiere. AngeStaatspapiere hoten. Geſucht. ichen nei dte Geſucht.

Königlich Sächſiſche K. K. Oeſtr. Metall
Staats- Papiere pr. 150 fl. Conv.
à 39 im 14 F. à 59 lauf. Zinſenvon 1000 u. 500 91 a 4 à 103 imkleinere 982 à 3 14 S SKönigl. Sächſ. Land

rentenbr. à 3/, Tim 14 F. Pr. Frdrd'or. à 5von 1000 u. 500 96 idem auf 1001
kleinere 99 And. ausl. Louisd'orKönigl. Pr. Steuer- à 5 nach gerin-

Kredit Kaſſenſch. germ Ausmunzfu-
à 32/ im 20fl. F. ße auf 100 117/,von 1000 u. 500 090 Conv.Spec. u. Gld.

kleinere auf 1000 SLeipz. Stadt Obli- idem 10 u. 20 Kr.
gationen à 3 im auf 10014 F.von 1090 u. 500 94 rkleinere et. d. W. B. pr. St.Sächſ. erbl. Pfand 4 103briefe à 3 Leipz. Bank Actien
von 500 98 à 250 pr. 1000 176von 100 u 25 99 Feipz. Dresd. Eiſenb.

S. lauſitzer Pfand- Actien à 100briefe à 3 918 pr. 100 123,S. lauſitzer Pfand SächſiſchBaier. do.
briefe à 3 S pr. 1000 89Leipzig Dresd. Ei- Sächſiſch Schleſ. do.
ſenb. P. Obl. à pr. 100 103 St o l 406 Chemnitz RieſaerK. Pr. St. Schuldſch. do. à 100 pr. 100 65/,
à 3* in Pr. Ct. LöbauZittauer do.

pr. 100 34 pr. 1001 61Hamb. Feuerk.Anl. Magd. Lpz. do. incl.
à 3 300 Mk. Div. Scheine do.Bco. 150 S pr. 100 199d. h. SteuerKredit und Staats-SchuldenKaſſen-Scheine,

Ausländiſche Eiſenbahn-Actien.
Berlin, den 27. Februar.

3f. Brief Geld 3f. Brief Geld
Amſterd.- Rotterd. 4 Leipzig Dresd. 4Cöth.-Bernb. 4 Nordd. Kaiſ.- Ferd. 4 176Hamb. Berged. 4 Eächſ.-zBaier. 4 89 88
Kiel-Alton ger 4 110 Zarskoeſelo p. St. 731

Quittungsbogen à 4pCt.
eingez.

Aach.-Maeſt. 20 87 956 WMagdeb. Wit-
Berg-Märk. 40 88 87 tenberge 20 875 865,Berl.- Anhalt. Mail. Vened. 88 110Lit. B. 45 100 399 Mecklenburg. 50 70
Bexb.-dwh. 60 94 93 [Nordb. Fried-
Brieg-Neiffe 55 62 rich Wilh. 60 755 745Caſſel-Lippſt. 20 872 Prinz Wilh.
Koln-Minden 80 91 93 (Steele-V.) 90 81
C. M.-Th. Rh. St. Pr.Verbind.-B. 20 Aktien 70 u.Crac.-Oberſ. 85 FStarg.-Poſ. 3087 86Dresd.Görl. 90 1102 Ung. -Central-
Livorno-Flor.. 55 S Bahn 50 101 100Löbau. Zittauu 70

Getreidepreiſe.
(Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.)

Magdeburg den 1. Maärz. (Nach Wispeln.)

Weizen 78 94 Gerſte 57 61l11Roggen 66 69 Hafer 34 371
Waſſerſtand der Saale bei Halle.

am 1. März Abends 4 Uhr am Unterpegel 8 Fuß Z3oll,
am 2. März Morgens 8 Uhr am Unterpegel 7 zuß S Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 1. Maärz: Nr. 16 und Zoll.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 1. bis 2. März.

Jm Kronprinzen Hr. Graf Arelſtaädt m. Bed. a. Bruüſſel. Hr.
Rent. Baron v. Turkheim a. Prag. Hr. Partik. v. Rahnfeld
a. Rotterdam. Hr. OAmtm. Preuß a. Braunſchweig. Die
Hrrn. Kaufl. v. Schönfeld a. Apolda, Lüttich a. Hamburg,
Schröder a. Chemnitz, Eichel a Bremen, Pfortmann a. Breslau.

Stadt Zürich Hr. Rittergutsbeſ. Herfurth a. Obertaucha. Hr.
Reg Rath Ritter a. Merſeburg Hr Dr. med. Eytemann a.
Hannover. Frau Amtsrathin Kaupiſch m. Fraäul. Tochter a.
Weiſſenfels. Die Hrrn Kaufl. Lsnge m. Gem. a. Leipzig,
Schmidt a. Bremen, Jager a. Frankfurt, Heinitz a. Naum
burg, Korn a. Weiſſenfels, Loſſer a. Berlin.

Goldnen NRing: Hr. Prediger Ahner a. Hohenleina. Hr. Rektor
Weiſe a. Lutzen. Hr. Geometer Ritter a. Merſeburg. Die
Hrrn. Kaufl. Weſſels a. Bremen, Salmann a. Berlin. Hr.
Gutsbeſ. Coli a. Helmerode.

Goldnen Löwen Hr. Gutsbeſ. Uhlig a. Torgau. Hr. Major v.
„Eberſtein a. Glauchau. Hr. VermeſſungsReviſor Matthes a.
Eisleben. Hr. Kaufm. Thomas a. Dresden. Hr. Techniker
Aſchermann a. Wien.

Schwarzen Bär: Die Hrrn. Kaufl. Gebauer a. Ziegelrode, Titt
mar a. Reidewitz. Hr. Schichtmſtr. Müller a. Großpöhla. Hr.
Grubenbeamter Goldammer a. Waldenburg. Hr. Saänger u.
Schauſpl. Bierlich a. Weimar. Hr. Fabrik. Lohmeier a. Biele

Led. eStadt Hamburg: Hr. Jnſp. Mathiai a. Trebnitz. Die Hrrn.
Kaufl. Rocholl a. Kaſſel, Hornung a. Frankenhauſen, Hirſch
a. Magdeburg Lub a Cöthen, Herzberg a. Halberſtadt.

Goldne Kugel: Hr. Fabrik. Perlet a. Hamburg. Hr. Gaſthofs
Kaufm. Liepmann

a. Bernburg. Hr. Stud. med. Ludwig a. Leipzig.
beſ. Goldammer a. Waldenburg a/S. Hr.

Zur Eiſenbahn: Die Hrrn. Kaufl. Löwitz, Wilke u, Liebe a.
Hamburg, Luther a. Wittenberg.



Bekanntmachungen.
Nachverzeichnete Briefe ſind an die de

ſignirten Empfänger nicht zu beſtellen ge
weſen und deshalb zurückgeſchickt worden.
Die Abſender werden zur ſchleunigen Ab-
holung und Auslöſung hiermit aufgefordert.

1) An Hrn. Kanzliſt Pfefferkorn in
Naumburg. 2) An Hrn. Landrath
von Schönfeld in Ebersdorf. 3) An
Hrn. Doctor Erdmann in Schmacht-
hagen. 4) An Hrn. Seidenw.-Fabrikant
Goldſtein in Ofen. 5) An den Dreh-
orgelſpieler Schönbrod in Herzberg.
6) An die Direction des Theaters in
Zwickau. 7) An Hrn. Löffler in
Brehna. 8) An Hrn. Selter in Leip-
zig. 9) An Hrn. Böhme in Braun-
ſchweig. 10) An Hrn. Stein in Ba-
den-Baden. 11) An Hrn. Gunder-
mann in Leipzig. 12) An Hrn. Häß-
ler in Reihn. 13) An Hrn. Krauße
in Weimar. 14). An Julius Holz-
becher in Finſterwalde. 15) An
Hrn. Chriſtoph Buzemann in Klein-
Wilknitz. 16) An Demoiſelle Kapitzke
in Berlin. 17) An Fräulein Friedel
in Magdeburg. 18) An Madame Bah-
reny in Litzkendorff.

Halle, den 28. Februar 1847.
Königl. Ober-Poſt-Amt.

Göſchel.
Beranntmachung.

Mit dem 1. k. M. wird die Poſt-Expe-
dition und Poſthalterei in Carlsfeld
aufgehoben werden. Vorkommende Extra-
Poſten, Couriere und Eſtaffetten werden
zwiſchen Halle und Bitterfeld direct
befördert werden. Der Debit der Zeitun-
gen, Amts- und Geſetzblätter, ſoweit ſol-
che zeither von der Poſt- Expedition in
Carlsfeld beſorgt worden, iſt der Poſt-
Expedition in Brehna übertragen worden.

Halle, den 28. Februar 1847.
Königl. Ober-Poſt-Amt.

sſche
Pothwendiger Verkauf.

Oberlandesgericht Naumburg.
Der Jnbegriff der den Erben des Voll

rath Ehrenberg zuſtändigen Antheile und
Anrechte an dem im Dorfe Steuden in
der Grafſchaft Mannsfeld im Mannsfelder
Seekreiſe belegenen Rittergute Steuden,
nämlich: 210 Morgen Acker, Erbzinſen.
Sackzehnten nebſt Jagdnutzung abgeſchätzt
ohne Berückſichtigung des jetzigen verſchlech-
terten Kultur-Zuſtandes der Aecker, auf

16,007 Thlr. 11 Sgr. 6 Pf.,
und mit Berückſichtigung dieſes ſchlechten
Kultur-Zuſtandes der Aecker auf

11,835 Thlr. 22 Sgr. 10 Pf.,
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foll am
2. Juni 1847 Vormittags 10 Uhrhierſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle vor

dem Deputirten, Herrn Oberlandesgerichts-
Aſſeſſor Pinder, ſubhaſtirt werden.

Die Taxe, der Hypothekenſchein und die
Verkaufsbedingungen können in unſerer
Regiſtratur eingeſehen werden.

Alle unbekannten Real-Prätendenten
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Ter-
mine zu melden.

Die dem Aufenthalte nach unbekannten
Intereſſenten reſp. Realgläubiger, nament-
lich

Ehrenberg,
b) der Geldwechsler Ludwig Herrmann,
c) der Oekonomie- Amtmann Conrad Schü-

nemann,
d) der Tiſchlermeiſter Johann Chriſtian

Ernſt Reimers, ſonſt zu Eisleben,
e) der Amtsverwalter Gottlob Ehren-

berg, ſonſt zu Gatterſtedt bei Quer-
furt,
der Schmidt Ahnert,

Esperſtedt,
g) der Amtmann Chriſtian Friedrich Hä

dicke, ſonſt zu Morl bei Halle,
werden hierdurch öffentlich vorgeladen.

Königl. Oberlandesgericht,
Erſter Senat.

Proelama.
Auf den Antrag der Jntereſſenten ſol-

len nachbenannte Perſonen:

ſonſt zu Unter

1) der Tiſchler- und Schloſſergeſelle Jo-
hann Friedrich Waal von hier, wel-
cher als Geſelle in die Fremde gegan-
gen und ſeit dem Jahre 1824 von ſei-
nem Leben und Aufenthalte nichts hat
hören laſſen

2) der Bediente Franz Schönfelder
von hier, welcher ſeit 1830 verſchollen

3) der Johann Auguſt Kunze, wel
cher ſeit dem Jahre 1827 verſchwun-
den iſt

4) der Kattundrucker Johann Chri-
ſtian Stolze von hier, welcher im
Jahre 1830 nach Polen gegangen und
angeblich bei der damaligen Jnſurrection
geblieben ſein ſoll

5) der Schuhmachergeſelle Johann Au-
guſt Großmann, welcher in die Fremde
gegangen und zum letztenmale im Jahre
1830 von Grimma aus geſchrieben

6) der Bediente Johann Carl Thiele
aus Düben, welcher im Jahre 1813
in Leipzig gelebt und ſeitdem keine Nach
richt von ſich gegeben hat,

für todt erklärt werden.
Es wird daher denſelben, ſowie deren

etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben
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a) der Sprachlehrer Herrmann Vollrath

und Erbnehmern hierdurch aufgegeben, ſich
vor oder in dem
auf den 13. Mai k. J. Vormittags

10 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzten Ter-
mine ſchriftlich oder perſönlich zu melden,
und weitere Anweiſung zu erwarten, wi-
drigenfalls gegen die Verſchollenen die To
deserklärung ausgeſprochen und wegen de-
ren Vermögens das Weitere rechtlich ver-
fügt werden wird.

Eilenburg, den 6. Juni 1846.
Königl. Land- und S Stadtgericht.

Bekanntmachung.

Höherer- Anordnung zufolge ſoll das
ganze Oberholz in dem bei hieſiger Stadt
belegenen Holzfleck, der Röſenberg genannt,
beſtehend aus Eichen, welche eirca des
ganzen Beſtandes ausmachen, und ſich zu
Eiſenbahnhölzern eignen ferner aus Espen,
Buchen und einigen Birken, als Nutzholz
auf dem Stamme, öffentlich meiſtbietend
verkauft werden, und iſt hierzu Termin auf

den 11. März e. Vormittags 11 Uhr,
im hieſigen Rathhauſe angeſetzt, zu wel-
chem Kaufliebhaber hierdurch eingeladen
werden. Die Verkaufs- Bedingungen wer-
den im Termine bekannt gemacht werden,
und wird hier nur bemerkt, daß unbe-
kannte Lizitanten ſich über die
fähigkeit von mindeſtens 2000 Thlr. aus-
zuweiſen haben bevor ſie zur Lizitation
zugelaſſen werden können.

Ermsleben, den 27. Februar 1847.
Der Magiſtrat.

Brignitz.
Der Neubau eines Schaafſtalles auf den

Rittergute Pöſigk ſoll nach einem An-
ſchlage von circa 2000 Thlr. im Wege der
Submiſſion verdungen werden. Es iſt hier-
zu ein Termin auf den 8. März er. Mit-
tags 1 Uhr auf dem Rittergute angeſetzt,
und Bauunternehmer werden eingeladen,
zu demſelben ſich einzufinden. Die näheren
Bedingungen werden im Termine bekannt
gemacht.

Kemberg, den 27. Februar 1847.
Der Juſtiz Commiſſar

Löſer.
Reisholz Auction.Donnerstag den 11. März d. J. ſollen

in der hieſigen Waldung (nahe an Chauſ
ſee) circa 250 Schock birken, buchen und
ellern Reisholz meiſtbietend verkauft werden.

Der Sammelplatz iſt gedachten Tages
Vormittags 10 Uhr auf dem Grenzhauſe.

Burgkemnitz, den 26. Februar 1847.
Der Förſter Romanus.

Meſſ. Apfelſinen
friſcher Zuſendung à Stück 1 Sgr. em-

pfiehlt G. Boltze.

Zahlungs
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zeiten Heirathsanträge;
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Jn allen Buchhandlungen iſt vorräthig

Vierzehnte Auflage. J. J. Alberti's neueſtes
Complimenkirbnuch.

Oder Anweiſung, in Geſellſchaften und in allen Verhaltniſſen des Lebens hoflich
und angemeſſen zu reden und ſich anſtandig zu betragen enthaltend Gluckwunſche

und Anreden zu Neujahr, an Geburtstagen und Namensgsfeſten, bei Geburten,
Kindtaufen und Gevatterſchaften, Anſtellungen, Befoörderungen, Verlobungen, Hoch-

gen und viele andere Complimente mit
einem Anhange, enthaltend: Die Regeln
8. geh. Preis 12/2 Sgr. Etui-Ausgabe mit Goldſchnitt. 12.

Einladungen aller Art Anreden in Geſellſchaften, beim Thlr. zu haben.
Tanze, auf Reiſen, in Geſchäftsverhaältniſſen und Glücksfällen Beileidsbezeigun der Auswahl theils theurer theils billiger.

den darauf paſſenden Antworten. Nebſt
des Anſtandes und der feinen Lebensart.

Preis 15 Sgr.
Ueber die hohe Nützlichkeit und Brauchbarkeit dieſer Schrift in den mannichfachen

Verhältniſſen und Vorfällen des menſchlichen Lebens herrſcht nur Eine Stimme.
genwärtige neue Auflage iſt ſehr verbeſſert und bereichert und zeichnet ſich durch ſaubern
Druck und ſchönes Papier aus.

Ge

7 Da noch ein ähnliches Werk unter gleichem Titel exiſtirt, ſo bemerken wir
t

hier nachträglich,
Titel der Name des Verfaſſers J. J.

daß nur diejenigen Exemplare als echt anzuſehen ſind, auf deren
Albertic gedruckt ſteht.

Ein in hieſiger Gegend allgemein be
kannter humaner Kaufmann und Fabrikbe-
ſitzer macht öffentlich bekannt, daß er or

Lehrlings-Geſuch.
Ein Sohn rechtlicher Eltern mit den

nöthigen Schulkenntniſſen verſehen kann
dentlichen Arbeitern männlichen und weib- zu Oſtern als Lehrling einer Materialwaa-
lichen Geſchlechts dauernde Beſchäftigung
zu einem Tagelohne von 10 Sgr. bis 12 Sgr.
geben könne und man ſich bei ihm melden
möge.

Verdienſtquelle in dieſer böſen Zeit gewiß
herzlich willkommen geheißen und die an
dern Menſchen ſollten dieſe Maaßregel nach
zuahmen beſtrebt geweſen ſein, da dies der
einzige würdige Weg iſt, den Armen zu
unterſtützen. Was geſchieht aber von den
umliegenden Gemeinden Man rathe, m man
ſtaune! Sie führen Beſchwerde, daß
der menſchenfreundliche Mann die Ar
beitslöhne in die Höhe ſchraube. 0
saucta simplicitas! Buſch.

23. Sebruer 1847.
n

den von Halle gelegen, der einzige in
einem Dorfe, welches über 1000 Einwoh zu verkaufen.
ner zählt,
ren Bedingungen zu verpachten. Näheres
ertheilt der Commiſſionair Supprian in
Zotte Seiystgerſtr ase Nr. 283.

iſt ſofort unter ſehr annehmba- r an in Hatte eelpriseeſt Nr. 283.

ren Handlung in einer Mittelſtadt placirt
werden, und hat es der Herr Moritz
Kade in Halle übernommen darüber

Viele arme Arbeiter haben dieſe die nöthige nekſ zu everen
S neneAnz zeige.

Eine vollſtändige Kupferdruckerei, beſte

hend in 2 Kupfer-, 1 Steindruck und
1 Glätt- Preſſe nebſt allen dazu gehörigen
Utenſilien, worunter eine Menge Preßſpä-
ne, ſo wie alle nöthigen Werkzeuge zum
Kupferſtechen, ſtehen von jetzt an bis zum
1. April jeden Vormittag zum Verkauf im
goldnen Ringe am Markte, Hintergebäude.

alte den 2. März 1847.
Eine Waſſermühle mit 2 Mahlgängen,Ein ſehr ſeeguenter Gaſthof, 5 e 18 Morgen Feld, in beſter Mahllage

an der Geiſel gelegen, ſteht ſofort billig
Alles Nähere bei Sup-

Wegen der am 21. Februar in der
Schiepziger Aue angeſtellten und durch das
große Waſſer verhinderten Holzauction von 25e Kirchen Sachen

empfiehlt zum bevorſtehenden Oſterfeſte auf
die Altäre: Kruzifixe, ächt vergoldet, des
gleichen dem Silber gleich, auch auf demStabe zu tragen, zu den billigſten Preiſen

Halle, den 2. März 1247.
Zinngießer Zimmer,

Schmeerſtraße, im Einhorn, und Ritter-
ſtraße Nr. 703.

Räſtern und 15 Tabilen ſoll der Verkaufs-

termin zum 7. März d. J. Nachmittags
2 Shr e geſten ſein. Berndt.

Anzeige.
2 Knaben, welche hieſige Schulen be

ſuchen, finden zu Oſtern d. J. noch lieb-
reiche Aufnahme. Nähere Auskunft bei
Hn. Thuſius vor dem Klausthor Nr. 2164.

Kleeſtroh
von abgedroſchenem Steinklee, gegen 30
Schock, zu Futter noch ganz brauchbar, iſt
auf der Pfarre zu Dammendorf bei

Zörbig billig am liebſten im Ganzen
zu verkaufen.

Sauerkirſchbäume,
an 20 Schock, hoch und ſchlank gezogen,
ſind auf der Pfarre zu Dammendorfbei Zörbig im Ganzen a Schock zu 5

Jm Einzelnen je nach

e h 92-, mJn der Blumenfabrik
Ranniſche Straße Nr. 508

ſind Kronen und Kränze mit und ohne
Kiſſen, fein und ordinär, zu ganz billigen
Preiſen in Auswahl vorräthig.

Fr. Aug. Weinack.
Penſions Anzeige.

1 bis 2 Knaben finden zu Oſtern elter
liche Pflege und ſorgſame Aufſicht bei ei-

nem Lehrer an den Francke'ſchen Stiftun
gen. Näheres Alter Markt Nr. 626 eine
Treppe hoch.

Ein ſehr gut gehaltenes Mahagoni Pia-

noforte ſteht für den feſten Preis von 48
Thlr. zum Verkauf bei

Rahnefeld Co., Nr. 247.
Ein brauchbares Fortepiano 6 Octaven,

iſt für 18 Thlr. zu verkaufen bei
Rahnefeld Co.

g. Schunke Sporer,
Schmeerſtraße Nr. 708,

empfiehlt aufs billigſte Kandaren, Steig-
bügel, Trenſen und Sporen von Neuſilber
aller Art.

Einen Lehrling ſucht der Schneidermei

ſter Küntzlin, Schmeerſtraße Nr. 483.
In der Schnuphase' schen Buch

handlung in Altenburg ist soeben er-schienen und in allen Buehhandlungen z
haben:
Der Unterricht in nationaler und

zeitgemässer Hinsicht. gr. 8.
brosch. 12 Ngr.

allgemeine Aufmerksamkeit wel-Die
(che jetzt dem Unterricht geschenkt wird,
lässt auf besondere Beachtung dieser
Schrift hoſfen, deren Verfasser Gymna-
sial Director ist.

S J Theater Berichtigung.
Jch erlaube mir hiermit auf das mor-

gen, Donnerstag den 4. März (nicht den
Z. März, wie fälſchlich in Nr. 51 d. Cour.
angegeben) ſtattfindende Abſchieds-Benefize:

Liebeleien, Neckereien, Foppe-
reien u. ſ. w. aufmerkſam zu machen
und bitte um zahlreichen Beſuch.

Albin Feiſtmantel.

e
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Mercadier Vabres
aromatisch-medicinische Seile.

Dieſe nach den Zeugniſſen der berühm-
teſten Herren Aerzte gegen rheumatiſche
und gichtiſche Affeetionen, gegen
Flechten, Sommerſproſſen, Haut-
ſchärfen aller Art, ſowie gegen ſpröde,
trockene und gelbe Haut,
vielfach bewährte Seife welche ſich auch
noch beſonders zu einer vortrefflichen Toi-
letten- und Bade-Seife eignet, und daher
zur allgemeinen Anwendung zu empfehlen
iſt, habe ich der Papierhandlung
von Th. Henning in Halle, Leip-
zigerſtraße, zum Verkaufe übergeben,
wo dieſelbe in grünen verſiegelten Packetchen,
das Stück zu 5 Sgr. mit der Dr. Gräfe-
ſchen Gebrauchs- Anweiſung verſehen, zu
haben iſt.

J. G. Bernhardt in Berlin.
Eine goldene Buſennadel iſt vor 8. Ta-

gen durch den Briefträger Thiele in
Langenbogen gefunden worden.
Eigenthümer kann ſolche gegen Erſtattung
der Jnſertionsgebühren zurück erhalten.

Haus- Verkauf.
Ver änderungshalber ſollen auf den 10.

März d. J. Nachmittags um 1 Uhr in
dem Gaſthofe zur Neuen Sonne zu
Dorf-Alsleben a./S. die in der Stadt
Alsleben a. S. in der Burgſtraße unter
Nr. 83 und 84 belegenen beiden Wohn-
häuſer öffentlich an den Meiſtbietenden ver-
kauft werden. Hierzu werden Kaufluſtige
mit dem Bemerken eingeladen, daß in dem
Hauſe Nr. 83 die Bäckerei ſchwunghaft
betrieben wird, und werden die Verkaufs-
bedingungen im Termine bekannt gemacht
werden.

Für die gewerkſchaftl. Hütte zur Got-
tesbelohnung ſoll eine Quantität von
18,19 00 Schock Wellholz (das Schock im
trocknen Zuſtande von 2 Etnr. Schwere)
in einzelnen Parthien von 500 Schock auf
dem Wege der Licitation von dem Mindeſt-
fordernden angekauft werden.

Als Termin dazu iſt
der 9. März Vormittags 11 Uhr

auf dem Rathskeller zu Wippra
anberaumt worden, und wollen ſich Liefe-
rungsluſtige zu dem bezeichneten Termin
und Orte einfinden die Bedingungen wer
den daſelbſt bekannt gemacht werden.

Eisleben, am 17. Februar 1847.
Der Kohlenfactor

Beſchoren.
e T e

Ein Burſche kann zu Oſtern in die
Lehre treten beim Tiſchlermeiſter Stäps
an dem Mühlberge Nr. 1055.

ſich ſo

Der

8

Bekanntmachung.
Jch, der Unterzeichnete, bin geſonnen,

mein vor Kurzem erworbenes und in hieſi-
ger Mühlgaſſe belegenes Wohnhaus aus
freier Hand zu verkaufen reſp. zu ver-
pachten.

Dieſes Haus eignet ſich ſowohl zu ei-
ner Privatwohnung, als auch zum Betrieb
einer Fleiſcherprofeſſion es enthält 3 Stu-
ben, eine Küche, eine Speiſe- reſp. Fleiſch
kammer, ein Schlachthaus und einen ge-
räumigen Hof.

Hierauf Reflektirende wollen ſich gefäl-
ligſt an den Unterzeichneten wenden.

Schkeuditz, den 22. Februar 1847.
Der Matkerialiſt

h See
Das unter r. 1488 an dem ſchönſten

Orte der Promenade bei dem Schauſpiel-
hauſe gelegene Wohnhaus ſoll verände-
rungshalber verkauft werden. Diſſelbe ent-
hält 5 Stuben nebſt Kammern, bedeuten-
den Hof- und Bodenraum, Waſchhaus und
Stallung.
ſeine geſunde, höchſt angenehme Lage em-
pfiehlt, ſo ausgezeichnet iſt es auch im Jn-
nern durch ſeine große Räumlichkeit. Der
Kaufpreis iſt bei dem Hausbeſitzer zu er-
fragen.

W

Künftigen Sonntag ladet zum Pfann-
kuchenfeſt ergebenſt ein

G. Thielicke,
Reſtortrat: on bei t Niemberg.

e eEin yerheitsthetee mit guten Zeug

niſſen verſehener Gärtner wird auf dem
Oelert'ſchen Rittergute Löberitz bei Zör-
big geſucht.

Sowie ſich dieſes Haus durch

Der ſich legitimirende Eigenthümer eines
mit Geld verlorenen Beutels erhält ſolchen
gegen Abzug der Jnſertionsgebühren zurück
auf der t EynuſſeeBartlWre Diemis.

e enJn der Mühle zu Holleben wird von
jetzt ab fortwährend Weizen und Roggen-
mehl, ebenſo auch die Kleie davon billig
verkauft. Daſelbſt ſtehen auch wegen Auf-
gabe des Milchweſens ſechs Stück theils
milchende, theils ſchlachtbare Kühe zum
Bereauf

Die Push andiung von J. W. Wieſe,
Schmeerſtraße Nr. 466,

übernimmt von jetzt ab das Waſchen und
Umnähen von Strohhüten.
geübte Putzmacherinnen und junge Mäd-
chen, welche das Putzmachen erlernen wol-

Auch finden

len, daſelbſt Beſchäftigung.

e rn

W ehe e e e e Gebauerſche Buchdruckerei.

Ein neuer Leiterwagen, ein und zwei-
ſpännig zu fahren, ſteht zu verkaufen. Das
Nähere beim Herrn Gaſtgeber Böhme,
Leipzigerſtraße.

Zum Vortheile der Unterzeich
neten.

Montag den 8. März: Johann von
Paris, komiſche Oper in 2 Akten von
Boieldieu. Prinzeſſin von Navarra
Emilie Höpſtein als Gaſt.

Trink-Scene aus Luerezia Vorgia.
Maffio Puſino“ Emilie Höpſtein alsGaſt.

Mit dieſer Anzeige verbindet eine freund
liche Einladung Emilie Höpſtein.

Beſtellungen zu dieſer Vorſtellung wer-
den von heute an im Theater-Büreau an-
genommen.

Theater- Anzeige.
Mittwoch den 3. März. Zum 2ten Male:

Der
Familien Nachrichten.

Entbindungs- Anzeige.
Geſtern, in der letzten Stunde des Fe

bruar wurde meine liebe Frau, Emilie
geb. Ohlhoff, von einer geſunden Tochter
glücklich entbunden. Dies lieben Verwand-
ten und Freunden zur Nachricht.

Schkeuditz, den 1. März 1847.
C. Tienken.

Todes Anzeige.

Heute Morgen entſchlief in ihrem 60.
Lebensjahre unſere gute Mutter, Schwe-
ſter, Schwägerin, Schwieger- und Groß-
mutter, die verwittwete Gutsbeſitzerin Jo-
hanne Fritſche, geb. Ackermann.
Dieſe Trauernachricht zeigen den vielen Be
kannten und Freunden der Entſchlafenen
hiermit ergebenſt an

Gödewitz bei Wettin,
den 28. Februar 1847.

die Hinterbliebenen.

Auch Du biſt nun von uns geſchieden,
Die unſer Liebſtes noch hier war!
Du ruheſt nun in ſüßem Frieden
Und lebſt dort in der frommen Schaar
Der Deinen die vorangegangen,
Und Dich mit Jauchzen nun empfangen!

Es weinen mit uns noch die Vielen,
An denen Du viel Guts gethan
Weil tief auch ſie nun mit uns fühlen:
Was Du uns warſt! Wir ſchau'n hinan!
Es kommt uns Troſt von Gottes Throne,
Denn Du empfingſt des Dulders Krone!

t
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